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Alfred Vollmer
Hawaii

„No alien land in all the world has any deep, strong charm for me but that
one, no other land could so longingly and so beseechingly haunt me,
sleeping and waking, through half a lifetime, as that one has done.“

Mark Twain über Hawaii im Jahr 1889

(„Kein fremdes Land der Erde übt auf mich einen so 
tiefen, starken Reiz aus wie dieses.

Kein anderes Land konnte mich, ob schlafend oder wachend,
derart flehend und sehnsüchtig fesseln

– ein halbes Leben lang.“)
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Aloha!

Hawaii ist viel zu schade für einen rei-
nen Badeurlaub. Das hat sich aber
noch nicht überall herumgesprochen.
Sie finden auf den Inseln riesige Kon-
traste auf kleinstem Raum: 

Einerseits Massentourismus mit Ho-
tel-Hochhausburgen und vollen Strän-
den, andererseits Naturschönheiten,
die nur von ganz wenigen besucht
werden. Hier herrliche Strände, sehr
trocken, mit wüstenartiger Vegetation
und dort, keine 20 km davon entfernt,
Regenwald sowie der regenreichste
Punkt der Erde. Während bei fast ga-
rantiertem Sonnenschein die Badetou-
risten in der Sonne braten und auf
Wasserskifahrer blicken, fahren 4000 m
höher ein paar Unverbesserliche im
Schnee Ski, während wiederum am
anderen Ende der Insel die flüssige La-
va brodelt, dampft und spritzt.

Neben den landschaftlichen Schön-
heiten verfügt Hawaii auch über kultu-
relle Reize. Das Spektrum reicht von
der Kultur der alten Hawaiianer (Hula,
Gesänge etc.) bis hin zu Ausstellungen
moderner Kunst.

Für Freunde des Wassersports hat
die Inselgruppe vom Tauchen über
das Hochseefischen bis zum Windsur-
fen Einiges zu bieten. Aber auch auf
dem Land bieten sich viele Betäti-
gungsmöglichkeiten in einer wunder-
vollen Umgebung.

Das A & O einer individuellen Ha-
waiireise ist die Planung. Durch die in-
nerhawaiianischen Flüge und die zum
Teil nötigen Hotel-, Campingplatz- und

Autobuchungen werden die Besucher
des Archipels schnell in ein relativ star-
res Korsett gezwängt, da die Ver-
weildauer auf den einzelnen Inseln
meist schon von zu Hause aus festge-
legt wird.

Während viele Reisende, die etwa
den Westen der USA bereisen, schon
lange vor ihrer Reise wissen, dass sie
unbedingt den Grand Canyon oder
San Francisco besuchen wollen, ist die
Sachlage bei Hawaii-Reisenden meist
etwas anders. Weil der US-Bundes-
staat Hawaii über ein „Südsee-“ (ob-
wohl es auf der Nordhalbkugel liegt)
beziehungsweise Bade-Image verfügt,
haben viele potenzielle Besucher ihr
„Aha-Erlebnis“ erst, wenn sie sich in-
tensiver mit der Inselgruppe beschäfti-
gen. Auf einmal rückt dann Waikiki
Beach, der neben der Copacabana in
Rio berühmteste Strand der Welt, in
den Hintergrund. Im Vordergrund ste-
hen dann plötzlich die Na-Pali-Küste
sowie der Waimea Canyon auf Kauai,
der Haleakala-Krater sowie die Seven
Pools auf Maui und der aktive Vulkan
auf Hawaii Big Island.

Je weiter Sie sich von den Haupt-
Aussichtspunkten dieser Attraktionen
entfernen, um so ruhiger und intensi-
ver können Sie alles erleben. In diesem
Reiseführer werden Sie auch viele Hin-
weise auf Außergewöhnliches finden,
das allzu oft übersehen wird.

Auch erhalten Sie immer wieder Hil-
festellungen zum Abwägen, wo wann
welche Aktivität besonders lohnend
ist. Das schont den Geldbeutel, ohne
gleich in eine übertriebene Spar-Men-
talität zu verfallen. 
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Bei dem aktuellen Wechselkurs des
Dollars wird allerdings immer noch
vieles abgemildert. Richtig billig wird
es dennoch nicht werden, dafür aller-
dings bestimmt sehr schön. 

Dieses Buch enthält nicht nur unzäh-
lige Telefonnummern für die Zeit auf
den Inseln, sondern auch eine Fülle
topaktueller Internet-Adressen zur sorg-
fältigen Vorbereitung auf die Reise.

Die in diesem Buch aufgeführten Se-
henswürdigkeiten und möglichen Ak-
tivitäten können „nur“ eine Auswahl
sein, denn was vor Ort als „breath-
taking“ (atemberaubend) oder „a real
gem“ (etwa: eine echte Perle, ein ech-
tes Highlight) beschrieben wird, er-
scheint im Blickwinkel eines Euro-

päers, der nur wenige Wochen Zeit
hat und mehrere Hawaii-Inseln be-
sucht, oft anders. Dieses Buch hilft Ih-
nen, Ihre Zeit gemäß Ihren Präferen-
zen optimal zu nutzen. Vereinzelt wird
auf außergewöhnlich schöne/gute
(und somit leider auch teurere) Unter-
künfte und Restaurants hingewiesen,
die sich beispielsweise für besondere
Anlässe anbieten. 

Mit sorgfältiger Planung können Sie
also aus Ihrem Hawaii-Aufenthalt mehr
machen als einen reinen Badeurlaub
und dennoch das Reisebudget in
Grenzen halten. Dabei wird Ihnen die-
ses Buch helfen.

Alfred Vollmer
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Danke
Mein ganz besonderer Dank gilt meiner Frau und meinen Kindern, die mich in
den vielen Stunden der Recherche, des Schreibens und der Produktionsphase
dieses Buches und der vielen Aktualisierungen oft kaum noch zu Gesicht be-
kommen haben, mir aber dennoch immer wieder neue moralische Unterstüt-
zung zukommen ließen. 

Sehr gefreut habe ich mich aber auch über die tatkräftige Unterstützung von
Axel Rösner. 

Bei meinen vielen Freunden auf den Hawaii-Inseln möchte ich mich ebenfalls
für Ihre Unterstützung und ihren Einsatz bedanken. 

Ohne die aktive Hilfe von Hans R. Grundmann und Wolfram Schwieder als
Lektor der Erstauflage wäre dieses Buch nie möglich geworden. Mahalo!
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Aufbau des Buches

Das Kapitel „Vor der Reise“ stellt das
Reiseziel kurz vor und gibt Tipps, die
man braucht, bevor man seine Reise
organisiert. Auch und vor allem Ameri-
ka-Kenner, die bereits (mehrfach) die
USA besucht haben, sollten unbe-
dingt (!) das Kapitel „Besonderheiten
im Vergleich zum Festland“ (Seite 29)
lesen – und zwar vor Buchung einer
Hawaii-Reise. Praktische Tipps zur
Organisation der Reise mit allen De-
tails ist Thema des zweiten Kapitels.

Im Kapitel Land und Leute werden
alle Facetten Hawaiis ausführlich vor-
gestellt, von der Natur des Archipels
über seine Geschichte bis zur Bevölke-
rung und ihren Gepflogenheiten.

Alle praktischen Hilfen, von der
Ankunft bis zum (hoffentlich nicht ein-
tretenden) Notfall, stehen im Kapitel
Unterwegs in Hawaii.

Die Kapitel zu den einzelnen Inseln
sind alle nach dem gleichen Schema
aufgebaut, um den raschen Zugriff zu
erleichtern: Am Anfang steht ein
Überblick, in dem neben Größe, Ge-
stalt und einer Karte der Insel auch et-
was zu Klima und Zeiteinteilung zu fin-
den ist. Im folgenden Abschnitt Infra-
struktur erfährt man alles zu Entfer-
nungen, Flughäfen, Straßen und Ver-
kehrsmitteln. Danach erfolgt die ei-
gentliche Beschreibung der Inseln,
zumeist in kleinere geografische Ab-
schnitte aufgeteilt. In den Beschreibun-
gen wird in der Kopfzeile auf die je-
weils entsprechende Karte verwiesen,
ein Verzeichnis aller Karten steht im
Anhang im Anschluss an das Register.

Niihau & Kahoolawe

Niihau 448
Kahoolawe 450
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Hinweise
zur Benutzung

Aufgrund der geringen Größe der Ha-
waii-Inseln liegt alles relativ dicht bei-
sammen. Dadurch, dass sich im Innern
jeder Insel stets ein oder mehrere Ber-
ge bzw. eine Bergkette befinden, kon-
zentrieren sich die Haupt-Verbin-
dungsstraßen und -wege auf allen In-
seln im küstennahen Bereich. So ist es
nicht verwunderlich, dass die meisten
Besichtigungstouren sich im Wesentli-
chen auf die Schönheiten entlang die-
ser Highways konzentrieren. Alle sinn-
vollen Abweichungen oder Abzwei-
gungen von diesen Routen werden in
diesem Buch mit den verschiedenen
Alternativen diskutiert – und zwar in
einer Art und Weise, die es ermög-
licht, bereits vor der Buchung den
Zeitbedarf einer individuellen Reise zu
ermitteln. Während der Reise kann
man mit Hilfe der Infos in diesem Buch
dann ganz spontan die Route ändern.



Den Abschluss bilden Hinweise zu
Stränden, Aktivitäten und Unterkünf-
ten, gekennzeichnet durch magenta-
farbene Griffmarken am rechten Sei-
tenrand. Bei den Aktivitäten sind oft-
mals nur die Telefonnummern angege-
ben, um das Buch nicht unnötig dick
werden zu lassen. Wo es nötig ist, wird
die entsprechende Lokalität und deren
Anfahrtsweg näher beschrieben. 

Internet

Wer seine individuelle Hawaii-Reise
gut planen möchte, der sollte auch die
in dieser achten Auflage nochmals
stark erweiterten Hinweise auf die In-
ternet-Seiten nutzen. Die URLs (=In-
ternet-Adressen) von unmittelbar im
Zusammenhang stehenden Internet-
Seiten sind in der Regel auf der Seite
abgedruckt, die sich mit dem Thema
befasst. Manchmal hat der Autor be-
wusst auch eine übergeordnete URL
angegeben, von der aus die Suche in
verschiedene Richtungen gehen kann
oder man sich das Eintippen einzelner
URLs ersparen kann, weil direkte Links
angeboten werden. Ein typisches
Beispiel dafür sind die Fluggesellschaf-
ten, wo Sie mit einem Mausklick direk-
ten Zugriff auf die entsprechenden
Homepages haben. Der Vorteil dieses
Mediums liegt auf der Hand: Informa-
tionen, die kontinuierlichen Schwan-
kungen unterliegen (z. B. Flugpläne,
Preise etc.) sowie tagespolitische Ent-
wicklungen sind im Internet in der Re-
gel aktuell verfügbar. Der Nachteil des
Mediums liegt zum einen in der unge-
heuer großen Informationsflut, die un-

sortiert und zeitaufwendig zusammen-
gesammelt werden muss, zum ande-
ren in der Tatsache, dass praktisch
sämtliche Infos in englischer Sprache
sind, die im Falle von Hawaii noch von
Hawaiianischen Ausdrücken durch-
setzt werden.

Im Anhang finden Sie Informatio-
nen zu weiterführender Literatur, eine
ausführliche Liste mit passenden URLs
für Fans des (Internet-)Surfens, einen
kurzen Einblick in die hawaiianische
Sprache, Register und ein Verzeichnis
der im Buch verwendeten Karten.

Hawaii Big Island

Die südlichste und gleichzeitig größte
Insel des gesamten Archipels ist die In-
sel Hawaii, auch Big Island (große In-
sel) genannt. Um Verwechslungen mit
der gesamten Inselkette zu vermeiden,
wird die Insel Hawaii in diesem Buch
stets als Hawaii Big Island oder Big
Island bezeichnet. Ist nur von Hawaii
die Rede, dann ist damit die gesamte
Inselkette gemeint.

Schreibweise

In der englischsprachigen Literatur fin-
den Sie hawaiianische Wörter, die mit
einem sog. Glottalstop (Knacklaut,
mit einem ‘ gekennzeichnet) versehen
sind: Hawai‘i, Lu‘au oder Mu‘umu‘u.

Auf der Basis der englischen oder
amerikanischen Sprache sind diese
Glottalstops durchaus sinnvoll, aber
für Deutsche zumeist unnötig. Im Ha-
waiianischen wird jeder Vokal einzeln
gesprochen. Das Wort Luau spricht

12 Hinweise zur Benutzung



man somit L - u - a - u, wobei die a-u-
Laute manchmal schon fast zu einer
Art „au“ zusammengezogen werden.
Wer diese Regel berücksichtigt, der
weiß, dass man das lange, wallende
Gewand namens Muumuu eben Mu-
u-mu-u spricht und dass der Puu Oo,
der derzeit aktive Vulkankrater, eben
als Pu-u O-o über die Lippen kommen
sollte. In diesem Buch wird bewusst
auf die (im Deutschen eher verwirren-
den) Glottalstops verzichtet.

Eine Ausnahme gibt es jedoch. Das
Wort Hawaii selbst wird nicht Hawa-i-i
gesprochen, sondern Hawa-i, also mit
einer ganz kurzen Pause zwischen
dem „Hawa“ und dem (normalen,
nicht langen!) „i“. Wenn man es ganz

genau nimmt, müsste man eigentlich
Hawa-i-i sagen, aber das tun ja nicht
einmal die Hawaiianer! 

Leider hört man aber auch die
annähernd korrekte Aussprache nur
noch recht selten, weil die meisten
Besucher eben Amerikanisch und
nicht Hawaiianisch sprechen. Zur bes-
seren Verständlichkeit und teilweise
aus Unwissenheit haben die Kellner,
Verkäufer und Rezeptionisten sich lei-
der schon das falsche, aber amerikani-
sche „How aye“ statt Hawa-i ange-
wöhnt.
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